
 
 

 

 
 

Neukalkulation der Wassergebühren für die Jahre 2018 - 2020 
 
 
Gemäß dem Gemeinderatsbeschluss vom 09.05.2017 wurde die Firma Heyder+Partner Ge-
sellschaft für Kommunalberatung mbH mit der Kalkulation der Wassergebühren für die Jahre 
2018 bis 2020 beauftragt. 
 
Gemäß den §§ 13 und 14 Kommunalabgabengesetz (KAG) können die Gemeinden für die 
Benutzung ihrer öffentlicher Einrichtungen Benutzungsgebühren erheben. Diese dürfen 
höchstens so bemessen werden, dass die nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen an-
satzfähigen Kosten der Einrichtung gedeckt werden. 
 
§ 14 Abs. 1 Satz 2 KAG i.V.m. § 102 Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) regelt jedoch, dass 
Versorgungseinrichtungen und wirtschaftliche Unternehmen einen angemessenen Ertrag für 
die Gemeinde erwirtschaften sollen. In der Betriebssatzung des Wasserwerks Berglen ist die 
Gewinnerzielungsabsicht explizit ausgeschlossen. 
 
Bei der Kalkulation der Wassergebühr wurde der Ausgleich der Vorjahresergebnisse berück-
sichtigt. Diese Verlustvorträge betragen, gemäß dem letzten Jahresabschluss zum 
31.12.2016, 70.055,77 €. 
 
Die letzte Wassergebührenanpassung erfolgte zum 01.01.2015 auf 2,43 €/m³ und einer 
Grundgebühr (für einen Standartwasserzähler Qn 2,5) von 5,10 €/Monat sowie einer Zähler-
grundgebühr (für einen Standartwasserzähler Qn 2,5) i.H.v. 0,36 €/Monat, jeweils zuzüglich 
der geltenden Umsatzsteuer. 
 
Die Gebührenkalkulation von Heyder+Partner ergibt eine einheitliche Wassergebühr i.H.v. 
2,55 €/m³ (netto). Künftig wird es nur noch eine einheitliche Grundgebühr für jeden Hausan-
schluss in Höhe von 6,88 €/Monat (netto) geben. Zusätzliche Wasserzähler (Zisternen- bzw. 
Gartenwasserzähler) dienen zur Messung von Abwassermengen und werden daher über die 
Abwassergebührensatzung erfasst. 
 
Unter Zugrundelegung eines durchschnittlichen täglichen Wasserverbrauchs von 123 Litern 
pro Person in Deutschland (Quelle: Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft 
(bdew), Stand 2015) ergibt sich somit folgende Gebührenentwicklung: 
 

Anzahl der 

Personen im 

Haushalt

Verbrauch 

in Liter pro 

Tag

Verbrauch in 

m³ pro Jahr

Verbrauchs-

gebühr alt

Grund-

gebühr 

alt

Kosten 

jährlich alt

Verbrauchs-

gebühr neu

Grund-

gebühr 

neu

Kosten 

jährlich 

neu

Differenz

1 123 44,90 109,09 € 65,52 € 174,61 € 114,48 € 82,56 € 197,04 € 22,43 €

2 246 89,79 218,19 € 65,52 € 283,71 € 228,96 € 82,56 € 311,52 € 27,81 €

3 369 134,69 327,28 € 65,52 € 392,80 € 343,45 € 82,56 € 426,01 € 33,20 €

4 492 179,58 436,38 € 65,52 € 501,90 € 457,93 € 82,56 € 540,49 € 38,59 €

5 615 224,48 545,47 € 65,52 € 610,99 € 572,41 € 82,56 € 654,97 € 43,98 €  
 

alt neu

2,43 2,55

Wasserver-

brauchsgebühr in 

€/m³  
Grundgebühr 

Zähler Qn 2,5
alt neu

Monatlich 5,46 € 6,88 €

Jährlich 65,52 € 82,56 €   
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Aufgrund der besonderen Struktur der Gemeinde Berglen (Topografie, Größe des Versor-
gungsnetzes und vergleichsweise geringe Zahl an Wasserabnehmern, usw.) ist es schwierig, 
einen objektiven Vergleich zu anderen Kommunen zu ziehen. Dies ist insbesondere beim 
interkommunalen Vergleich der Wassergebühren mit den anderen Kreiskommunen entspre-
chend zu berücksichtigen. 
 
 
 

Einwohner 

Stand:

Verbrauchsgebühr 

Frischwasser       

(je m³, netto)

Grundgebühr 

monatlich (netto)

Alfdorf 7.099 1,86 € 1,55 €

Allmersbach i.T. 4.739 2,45 € 2,50 €

Althütte 4.092 2,30 € 1,24 €

Aspach 8.035 2,49 € 2,00 €

Auenwald 6.780 1,60 € 5,00 €

Backnang 36.266 2,01 € 12,35 €

Berglen 6.136 2,55 € 6,88 €

Burgstetten 3.635 2,00 € 1,00 €

Fellbach 45.147 1,89 € 1,50 €

Großerlach 2.514 2,69 € 2,46 €

Kaisersbach 2.504 1,69 € 0,68 €

Kernen i.R. 15.187 1,68 € 1,40 €

Kirchberg a.d.M. 3.771 1,99 € 4,08 €

Korb 10.544 2,15 € 3,25 €

Leutenbach 11.215 1,93 € 2,50 €

Murrhardt 13.727 2,25 € 6,20 €

Oppenweiler 4.161 2,22 € 2,65 €

Plüderhausen 9.368 2,40 € 1,28 €

Remshalden 14.076 2,81 € 3,28 €

Rudersberg 11.179 1,95 € 4,50 €

Schorndorf 39.172 2,25 € 7,49 €

Schwaikheim 9.383 2,30 € 1,08 €

Spiegelberg 2.098 3,88 € 1,50 €

Sulzbach 5.173 2,27 € 4,10 €

Urbach 8.817 2,00 € 1,00 €

Waiblingen 54.263 2,00 € 3,64 €

Weinstadt 26.685 2,25 € 4,25 €

Weissach i.T. 7.113 2,11 € 1,20 €

Welzheim 11.063 2,20 € 0,95 €

Winnenden 27.935 2,25 € 2,00 €

Winterbach 7.579 1,95 € 1,50 €  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse: 

1. Der Gebührenkalkulation von Heyder+Partner Gesellschaft für Kommunalbera-

tung mbH vom 6. November 2017 wird zugestimmt. Sie hat dem Gemeinderat bei 

der Beschlussfassung über die Gebührensätze vorgelegen. Die Gemeinde erhebt 

Gebühren für ihre öffentliche Einrichtung Wasserversorgung. Sie wählt als Ge-

bührenmaßstab für die Verbrauchsgebühr weiterhin den Frischwassermaßstab 

und erhebt die Grundgebühr gestaffelt nach der Zählergröße. 

2. Dem vorgeschlagenen Kalkulationszeitraum der Gebührenkalkulation von 

01.01.2018 bis 31.12.2020 wird zugestimmt. Von der Möglichkeit, die Gebühren-

kalkulation auf einen noch längeren Zeitraum (bis zu fünf Jahre) abzustellen, 

wird kein Gebrauch gemacht. 

3. Den in der Gebührenkalkulation enthaltenen Abschreibungssätzen, Zinssätzen, 

der Abschreibungs- und Verzinsungsmethode sowie den weiteren Ermessens-

entscheidungen wird ausdrücklich zugestimmt. 

4. Die Gemeinde Berglen hat die Gewinnerzielungsabsicht in § 1 Abs. 3 der Eigen-

betriebssatzung für das Wasserwerk Berglen ausgeschlossen. Um einen nach 

Steuerrecht für das jeweilige Jahresergebnis zu erwartenden Gewinn zu vermei-

den, werden steuerrechtliche Aspekte in der Gebührenkalkulation besonders be-

rücksichtigt. Die hierdurch entstehenden Veränderungen gegenüber einer rein 

am Kommunalabgabenrecht orientierten Kalkulation sind dargestellt und be-

schrieben. Der Gemeinderat stimmt diesen zu. Gebühren nach rein abgaben-

rechtlichen Aspekten sollen nicht erhoben werden.  

5. Der bilanzielle Verlustvortrag laut Jahresabschluss zum 31.12.2016 von 

70.055,77 € wird in die Kalkulation zum Ausgleich eingestellt und ausgeglichen. 

6. In die Kalkulation der Grundgebühren werden 30,00 % der Fixkosten eingestellt. 



7. Auf der Grundlage der vorliegenden Gebührenkalkulation werden die Wasser-

verbrauchs- und Wassergrundgebühren für den Zeitraum von 01.01.2018 bis 

31.12.2020 wie folgt festgesetzt: 

Wasserverbrauchsgebühr    2,55 €/m³ 

 
Grundgebühren (je Monat) 
 
Nenndurchfluss (alte Bezeichnung)

Maximaldurchfluss (Qmax) 3 und 5 7 und 10 20 30

Nenndurchfluss (Qn)  1,5 und 2,5 3,5 und 5 (6) 10 15

Euro / Monat 6,88 10,46 14,03 21,18 

Dauerdurchfluss (neue Bezeichnung)

Überlastdurchfluss (Q4) 3,125 und 5 7,9 und 12,5 20 31,25

Dauerdurchfluss (Q3) 2,5 und 4 6,3 und 10 16 25

Euro / Monat 6,88 10,46 14,03 21,18 

Alternativ für Zähler mit Kennzeichnung gemäß der Europäischen Messgeräterichtlinie (MID):

 

Hinzu kommt noch jeweils die gesetzliche Mehrwertsteuer. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei  
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